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Rausch 
Olal Skolnar 

Heissa, Geselle! Spiel auf noch ein Stück, 

von Liebe, von seligem, wunschlosem Glück! 

Nicht zaudern, so lange das Leben noch lacht, 
wir wollen genießen die Stunden der Nacht! 

Heissa, Geselle! Spiel auf! 

Die Zeiten verrinnen, die Jugend verblaßt, 
drum fort mit dem Mammon, verspielt und verpraßt ! 
Was schert mich die Sorge ums tägliche Brot, 
ich pfeif' auf den Bettel, denn bald bin ich tot! 

Heissa, Geselle! Spiel auf! 

Und graut dann der Morgen, ein Glöcklein erkiingt, 
ich seh', wie mein Leben in Scherben zerspringt. 
Die Sonne verdunkelt, ich lösche das Licht 
und lache de"; Tod selbst noch frech ins Gesicht: 

Heissa, Geselle! Spiel auf! 

Die Klingel 
J. de Goncourl 

Dieser kurze, bewegte Laut der Flurglocke! Wieviel liegt 
in diesem Geläut: Freude, Neugier, V crdruß, Tränen, Zorn 
- wie bewegt spricht der Klingelzug von Leidenschaften und 
Temperamenten. Von Herrschsucht, die sich in kurzem, 
heftigem Ruck am Glockenstrang offenbart - und die zag­
hafte Zerrissenheit des Tones erzählt von Liebe, die nicht 
mehr das Rccht hat, laut ,zu werden. 

Was kündcn Frauenbesuche nicht alles im Voraus durch die 
Türglocke an! Wenn die Geliebte zum ersten Male erscheint, 
um die Huldigungen entgegenzunehmen, welche Schamhaftig­
keit, welche Keuschheit zittert in dem leisen Anschlagen der 
Glocke! Die folgenden Male gellt die Glocke herrisch und 
hochmütig: "Ich bin da, ich, die dich besitzt!" - eine Liebe, 
dic sich ihres Wertes und ihrer Wirkungen bewußt ist, eine 
Liehc, die sich anpreist. 

Und beim 'letzten Besuch wimmert durch die Glocke nahezu 

ein \Veinen . • . 

F i n l S 

Willst du die Feinheit des Goldes erkennen? Reibe es auf dem 

Prüfstein. Die Kraft eines Ochsen? Belade ihn. Das Wesen 
eines Mannes? Höre ihm zu. Die Gedanken eines Weibes? 
Kein Mittel! Hindostanisa. 

BIBLIOPHILE SELTENHEITEN! 
MEISTERWERKE GALANTER KUNST / 

Das trunkene Lied 
20 Original Akt- Limtdrucke 
von Lutz Ehrenberger. 
Ein erotismes Kunstwerk 
von erlesener Smönheit. In 
hocheleganter Mappe aus 
emt Japan. Fast völlig vero 
griffen. Preis nur nam Anfrage. 

Der künstlerisdle Akt 
Herausgegeb. v. Olaf Skol nar. 
10 Original. Akt - Radierungen 
von Hans Leu , Linge u. a. 
Von den Malern handsigniert 
und handkoloriert. Einband 
in emt Japan. Nur nom 10 
Exemplare. Preis M. 40000.-

Brevier des 
Ein Schatzkästlein bizarrer 
Erotik. Herausgegeben von 
OlafSkolnar. Mit über 28 
mondänen Kunstillustrationen 
von Wolfgang Ortmann. 
Preis im eleganten Vierfarben­
Umsmlagkarton nur M . 800. -

Taumel und Rausch 
Orig .• Radierungen v.Walter 
Plantikow, Hans Brasch 
Paul Kamm u. a. Ferne: 
Original. Akt. Radierungen 
von Han.s Leu und Linge. 

RadIerung handsigniert. 
Pretse nur nach Anfrage. 

Mit obigel\ \Vcrken untcrbreiten wir ein selten günstiges Angebot, das kein anderes Unternehmen zu bielen vermag. Aum jedes andere gew ünsmle Werk wird zu 
billigsten T agespreisen smnellstens geliefert. Besonders verweisen wir nom auf unser künstlerismes Lektorat zwed<s E inrimlung ganzer Bibliotheken a ller Wissen­
smaften u. Lireraturgebicte nam erwähltem modernen Oesd,mad<. Wir bitten. uns j.den Wunsm mitzuteilen. Ausländer wollen in jedem Falle Extraofferle fordern . 

DEUTSCHER 'FILM·VERLAG, AB7. 2, BERLIN,,'FR1EDENAU RHEINSTR.32/33 
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(Forl$.'~u"g ". S. 73) 

Da kam die Ka tastrophe. 
Und zwar in Gestalt eines re­
voltierenden Gastes aus' dem 
Publikum, der sämtliche er­
reichbaren Bierseidel in den 
Ring warf. 

"Schlagt den Hund doch 
tot!" durch~eilte es den Raum. 
"Der Lump schimpft sich Boxer 
und ist dabei ein ganz gemei­
ner Heiratsschwindler, der den 
Frauen das Geld ablotst und 
sie dann sitzen läßt!" -

Nanu, dachte Knorke. Die 
Stimme kennst du doch'? Und 
ganz in Gedanken gab er sei­
ner Gegnerin einen saftigen 
Kinnhaken, daß . sie wie ein 
Sekt pfropfen in die nächste 
Ecke flog und dort zusammen­
sackte. Dann ging er an die 
Seile und suchte nach dem 
Schreier im Publikum. 

Und was mußte er plötzlich 
entdecken? Seine Agathc aus 
Duisburg, die wild gcstikLllic­
rend zum Ring vordrang und 
couragiert alles beiseiteräumte, 
was sich ihr entgegenstellte. 

Die Sache wird gut, dachte 
Knorke und suchte krampfhaft 
nach einem Ausweg. Abcr da 
kam auch schon das zweite Un­
glück. Denn plötzlich erhielt 
er von der Seite einen so hef· 
tigen Schlag, daß er durch die 
Seile in das Publikum stürzte 
und dort wüstes Durcheinander 
anrichtete. 

Das Publikum schrie und 
johlte, indes sich die Siegcrin 
lächelnd nach allen Seitcn ver­
beugte. Knorke aber von seiner 
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Agathe die schönste Keile er­
hielt, so daß er eine zeitlang 
dachte, jetzt sei wirklich der 
jüngste Tag gekommen. 

Endlich konnte er sich mit 
Not und Mühe in die Gar­
derobe retten. Daß er in seiner 
Aufregung in die Damenabtei­
lung geraten war, bemerkte 
Knorke erst, als seine schar­
mante Gegnerin, als neue Ge­
fahr, ihm drohend gegenüber­
trat und ihn mit ein paar kräf­
tigen Backpfeifen traktierte. 

"Du Lump willst mich be­
siegen und mich damit um 
meinen Verdienst bringen?" 
schrie sie hysterisch. "Das soll 
dir teuer zu stehen kommen!" 

Und schon faßte sie nach 
dem nächsten Stuhl. 

Knorke zog es vor, sich lieber 
rechtzeitig den Rückzug zu 
sichern und verschwand ebenso 
schnell, wie er gekommen. 

In seiner Garderobe ange­
langt. zog er sich schnellstens 
um und suchte dann durch das 
nächste Fenster seine Freiheit. 
Gerade noch früh genug, denn 
in dem Gang fing es bereits an 
zu lärmen und zu toben - -

Nachdem er eine Zeit gelau­
fen, hielt er verschnaufend 
inne und sah sich prüfend um. 
Gottseidank, alles ruhig und 
still. Diesmal hast du noch 
Glück gehabt, sagte er sich, 
aber in Zukunft wollen wir 
doch etwas mehr Vorsicht wal· 
ten lassen. Sprach's und 
schwang sich auf den nächsten 
Omnibus. 
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Wie? 
Spannende LeRtUre 

und dabei pikante und doch literarisch 
wertvolle sudlen Sie? Nun, da können 
wir Ihnen etwas ganz besonders 
Exquisites empfehlen. Lesen Sie die 
entzückenden »L i e b e s m ä reh e n c , 
nacherzählt von Granand, die intimen 
Reiz mit farbenprächtigem Kolorit und 
glänzendem Stil vereinen. Die 
prächtigen Zeichnungen des Meisters 
Ludwig Kainer bilden einen beson' 
deren Smmuck des köstlich aus·. 
gestatteten und künstlerisch ge. 
bundenen Werkes, das im Almanam. 
Verlag, Berlin , Zossener 
Straße 55, erschienen ist. 

• 

S otfd und sd;)ön 

Ein Auto, das solideste 
Konstruktion mitgesmmack. 
voller, eleganter Ausstattung 
vereint, liefert die E I i t e • 
w a gen A. G. Der Elite. 
6#Zylinder. Typ siegte in der 
Eifel • Rundfahrt überlegen 
gegen T arga Florio Spezial. 
rennwagen. Derselbe Typ 
wurde im großen Kissinger 

Autoturnier einstimmig als 

schönster Wagen preis. 

gekrönt. 
• 

Der W!nter 

ist mit seiner unwirtlichen 
Kälte ins Land gezogen, 
und wer dazu in der Lage 

ist, wird sich gegen die Un' 

Wann? 
OQIGINAL 

Nur echt mit elngeprägter Schutzmarke "Fön". 
Der patentierte "Sanax"-Vlbra.or ist der beste 
Hand8Massage,Apparat zur Körper' und Schönheitspflege. 
OberaU erbllltJlcb. Fabrik "Sanitu" • Berli .. N 24. 

Sigurd 
Trockenplatten 

Die 

4 

Pholo-Marken 
der vornehmen 

Welt 

Satrap 
Chemikalien 

Ja6rg.25 

Was? 
bilden der Witterung gern mit Hilfe 

eines wärmenden Pelzes schützen. Bei 
der Firma S alb ach, Unter den 
Linden 67, ist die reichste Auswahl 
in Pelzsamen und zugleich in Leder. 
bekleidung bei solidester Ausführung 
und gesmmackvollster Ausstattung zu 
haben. 

• 

Ins '?:{)ea.ter 

wollen Sie gehen und sim einmal 
nach Herzenslust amiisieren, da Sie 
bei diesem Dollarstand griesgrämig 
geworden sind? Nun, da probieren 

Sie es doch mit dem 
Intimen Theater. Wenn 
Sie bei »Frau Adas G. m . 
b. H.« und der »Leiter« 

nicht quietschvergnügt wer­
den, dann kann Ihnen nie# 

mand mehr helfen. 
.. 

alte Wett tan'Jt 
so tanzt au.n Berlin. Wo 
aber tanzt das schicke Berlin, 
das Berlin, das sich nicht 
langweilt? Im weltberühmten 
Scala , Casino, Luther~ 

straße 22,24, dem Treff. 
punkt der eleganten Welt. 

• 
'Tön 

Als der beste Handmassage • 
Apparat für die Körper­

und Schönheitspflege gilt 
allgemein der patentierte 
Sanax - Vibrator mit Jer 
eingeprägten Smutzmarlle 

»Fön«. 
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Histarchen 
WallItT RItetor 

l)er llnver6esserfrC6e 

Sie: .. • . . seit einer halben 
Stunde verfolgen Sie mich! . . ." 

Er: .. Gnädige Frau. wenn Sie in 
mein Herz sehen könnten, wie alle 
meine Gedanken nur Ihnen g\:­
hören, sich nur nach Ihnen seh· 
nen -" 

Sie: "Mein Herr - ich bin eine 
anständige Frau!" 

Er : ,.Gerade deshalb, Gnä. 
digste ... !U 

l)re kleine Komtesse 

Der junge Leutnant und die 
kleine Komtesse gingen im Park 
auf und ab. Ihre Wangen glühten 
noch von den heißen Küssen ... 
Schwelgende Geigentöne klangen 
durch die geöffneten Fenster des 
Schlosses bis zu ihnen. Die kleine 
Komtesse drängte. sie wollte zu. 
rück ins Schloß .. 

.. Ach bitte, bleiben Sie noch", 
bat der junge Leutnant, "dort im 
Schloß. unter den vielen Men. 
sehen -" 

.. Aber ich bitte Sie", 'sagte die 
kleine Kom tesse lachend, .. in mei. 
nemZimmer ist doch niemand .. . 1" 
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Hyänen der Lust 
Roman von 

HANS BACH 
nam dem glelmnamlgen Film von 

Julius Sternhelm 

Der Leben.l .. uf eines verlorenen Mild· 
chen. und sein tr .. urlges Ende. 0 ... Buch 
fahrt durch alle Tiefen des Lebens. durch 
die Höhlen der Lu.t und des La.ters. 
durch .. lIe Leldensch .. ften und Irrungen 
eine. wilden Lebens. Der Autor h .. t ~. 
glllnzend verst .. nden. In sp .. nnendster 
Welse ein Schlel .... 1 vor uns obrollen zu 
I .... en. d... ergreift und erschOllert -
..ber Immer brennend Intere .... nt bt. 

• 
Vlerfarbenumsmlag 

Elegantgeheflet Preis 320.- Mark 
+ 10./. Teuerungszuschl .. g 

Der Weg, der zur 
Verdammnis führt 

Roman von 
HANS BACH 

nam dem glelmnamigen Film von 
. JuHus Sternheim 

• 
Der ungemein fesselnde Rom .. n zeigt 
d .. s verhllngnlsvolle Schld< ... J eines 
Jungen Mlldchen.. d.... ohne eigenlIIch 
leichtsinnig zu sein. In die Hllnde eines 
Mlldchenhllndlers gerIlI. Die Kurzsichtig. 
kelt der Eltern stöflt die reumOllg zurQd<· 
kehrende Tochter erneut In den Strudel. 
aus dem .Ie DIe wieder .. uftauchen soU. 

Vierfarbenuh.smlag 
Elegantgeheflet Preis 320.- Mark 

+ 10"10 Teuerunllszuschl .. g 

AusfOhr!. illustrierten Prospekt auf Wunsm kostenlos. 
Zu beziehen durm Jede Bumhandlung oder direkt vom 

A.lmanam. Vertag, BerHn SW 61, BeUe.A.1Hanceplatz 8 
!l 
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Der J)eiführer 
Villa Carmen. Rosenumbusch. 

tes Rokoko unter dem lachenden 
Blick der Sonne', Brillantenähn. 
liehes Gegli tzer der zierlichen 
W ussersäule über dem Becken der 
Fontäne. Und über alledem die 
vornehme Stille abgeschlossenen 
Besitzes . . . Kein Laut! - -
D och, j etzt ein Lachen' Silber· 
hell und jauchzend. Schwirrender 
Kies unter wirbelnden Füßchen ... 
ein Haschespiel über die Wege 
des Parkes. - - Hinter der ger· 
tensehlanken. tiefhrünetten Frau 
mit den unsich e ren Clutaugen ein 
blondköpfige r Knabe, in der un o 
verletzenden Tölpc1haftigkeit sei· 
ner fünfzehn Jahre - hochbeinig 
- breitschulterig. - - - Jetzt 
läßt sich die Dame fallen . Wie 
eine Elfe liegt sie auf dem ge. 
pflegten Rasen . . . in dem fli e­
ßenden. duftigen (;ewand . .. 
sonnenüberflutet. Sekundenlang 
spä te r kniet der Junge neben ihr. 
- Mit wogender Brust . jagendem 
H er~enschlag. 

.. Editha .. . ?" 

.,N un'? Die flammenden 
Glutaugen des W eibes werden im 
Bruchteil einer Sekunde eiskalt . 
"Nun?" wiederholt sie. und ihre 
Blicke. die den Knaben messen. 
werden ganz eigen. Lauernd fast 
blickt sie in das eigentümlich 
scharfgeschnittene G esicht über 
dem ihren •.. in die stahlblauen, 
weitrandigen Augen. 



Nr.17 
::11111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111 .. 1111111111111111111111 ........ 1 

.1 I 

Pröktische und elegönfe 

PELZE 
für Sport, Auto , Promenöde usw 

LEDER­
BEKLEIDUNG 
in erstklössiger Ausführung 

CARLSALBACH 
~rntä~~~}i BERLIN NW 7 ~i~j~~g~ 
Besichlig ung erbeten 

:a 111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111 t 11 111111111111111' 1111111111111111111111111111 r: i 
I 

1 ..... ·S-C-A-L-A-.-C-A-S-I-N-O..., i 
1 Lutherstra8e 22/24 

, -lJhr - Tee 9IJhr ftbds. Tanz 

co 6'6 o"nt" 2U 16i"'6n' Die ~otWml.lI1lff.!l{ufft4r~n. noet, 
4~"'~ "" CI ~ "'~ • prof. D. Ob. ~futormut, lD'fluj, 
~4m., J'r .• J.:eiDen, ~"" u. ~[et,I..'(elDen, ::m'fet,lI1äet,e, .6oarauefatT, 
lDeet,feljaf)re uflD· U.lI1irlf.~iffe i.j.l. :irg.1. J'allc. J1ur bet,. :Vertag u. !!(u~ 
lunttel für J'torperDflege :trall CIlI"Xl".get 0. m. b • .t.)., .t.)amburg 39 B. L. 
lrelgeg.lI'porfo, mit 0rafleprobe ,Pttlob6r' . 0enaue!!(ngaben erbeten I 

i 

.. Editha, - warum bist du so - so - fremd 
zu mir - - jetzt ... ? 

"Verdienst du's anders?" Herbe fallen die 
.Worte von den auf einmal seltsam schmalen 
Lippen der Frau. - Der Knabe 8ieht es, und 
mit gewaltsamem Ruck in die Höhe fahrend 
stampft er den Rasen. 

"Nein, und ahermals nein! Nicht verdient 
hab' ich das'" Sein Gesicht ist verzerrt -
das Kinn springt scharf vor; fast brutal wirkt 
es . .. Und er will davonstürmen. 

Aber schon ist Editha auf den Beinen. Wie 
Eisen umklammern ihre spinnenwehefeinen 
Hände die Oberarme des Jungen. Ein paar 
gluthciße, geflüsterte Worte und schon preßt er 
sie an' sich wild . . . in wahnwitzigem, 
fieberhaftem Begehren - -. 

Das Auto federte vor die Gitterpforte. Ein 
herbeieilender Lakai öffnete den Schlag und 
ließ zwei Herren Gehpelze über dem 
Sehwar;~ des Fracks - an sich vorüberschreiten. 

"Man erwartet die Herren." Der Diener im 
Innern der prunkvollen, zum Fest von oben 
bis unten hellerleuchteten Villa lispelt\:: es aut 
die frage des Ae lteren. - Der l:llonde schob 
das Kinn vor und hand vor dem Spiege l di e 
Krawatte zurecht. "Also die Letzten'" 

Hausherr und Hausfrau empfingen die Nach· 
zügler . .. Entschuldigungen - liebenswürdi. 
ges Abwinken. Die Vorstellung: "Herr von 
Wälkcndahl. Erbherr auf Wälkendorf 
na, ja allseits bekannt wie's scheint; Herr 
Dr. Gustav Adolf Würtling, strahlender Stern 
am Himmel der Kunst in Stein. . Dort urü· 
ben. wenn ich hitten darf, Herr Doktor: neben 
Fnlu Geheimrat Melvenkord'" Das Frack. 
hemd versank im Nebel der Toiletten 
Tafelthemen Menüfolge die Spül-
schalen . . dann: Stühlescharren . 

v. P"nkamer Der 1teue Hut Nr. 116 
farb. Offset. Druck I Blattgröße 38 : 48 i M. 480 
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I Ruf dem Welhnac.hfsflsch 
! dir "Blrllner Leben" Leser , 
i dürfen BGmer nimt fehlen' Von allen 

I 
Dingen, die da versumen, die Misere 
unseres jetzigen Daseins vergessen zu 
lassen, vollbringen unsere Bümer das 

! am ehesten. Aum auf Ihrem Weihnamts. 
I tism dürfen sie nimt fehlen . Lesen Sie i weiter. - BestellenSie.- Esist an derZeit' .. 

Endlich wieder lief erbar ' 

Nädlte der Venus 
Erotismer Cyklus 

von Reinho1d Eidtad<er 
Obe: 8/, Jahr beschlagnahmr 

gewesen! 
Das Meisterwerk einer in glühende 
Leidensmaft getoudtten Poetenseele. 
Vvll VOll Qberwältlgender Smönhelt 

und slnnverwirrer.der Glur. 
Gebunden M. 1250.-

Der große Trost 
Roman von Kurt Eridt Meurer 

Mit Titelbild von Eddy Smitb 
Durmputstvon rausmenderSinnlim, 
keir, durdlatmet von Venusmoliven 
der Tannhäusermusik, steht das My. 
sterium liebe im Mittelpunkt die.es 
Werkes. Gesmmackv .• bd. M.1250,-

Venus auf Abwegen 
Von Paut L~Jlpin 

1I1ustriert von Smith 
Einige Kapitel "us dem Inhalt.' Das 
Lämcr(;mf im Erollsmen. _ L.cbe.' 
tollheiten frommer Seelen. I"esle des 
Lebens. liebeszauber u. lieb~strallk . 
Erotik der Kleidung. Hysterie und 
Askese. Tanz und Erolik. Die 

G raus301kei l in der Kunst usw. 
Elegant ausgestattet un~ eigenartig 

gebunden M. 12. -
-- Diilsil drqi J)e1tus·!i/idj,'r-­
ZlIsommett brZOIle1t OilbUndett 1t/lr 

M. 3600 - portofrei 

Enthüllte Seefen 
Von Hans Ba1usdtek 

Vom Verfasser sdbs t illu.rn<rr! 
Berliner SfrrensmifderunRen des be· 
kannren Malers Balusmek, die ganz 
un~ewöhnlJdl. spannend und rttiz· 
voll sind. Gebunden M. 1250.-

Sdtekerpara 
Von Adolf Sommerfdd 

Aus dem Tal1ebum eines Eunumen. 
Haremsgesmimrell aus dem t Ur. 

k i s ehe n D e kam l' rOll. 
Preis M. 1400.-

Di~se 6eid~1I Büm~r zusammen 
bezOlJe1t 1tur M. 2500. - portofrd / 

Brevier des JunggeseHen 
Hrrausgegeben von 01af SIIo1nar 
un ter Mitarbeit von 21 unserer be· 
deutendstrn Smriftsteller. Mit zahl, 
r eimen Illustrationen von Wolfgang 
Orrmann. Ein wahres Smatzkäsrlein 

bizarrer Erotik . 
Subskriplionsausgabe: in nur 3000 In 
der Presse numeriir ten Exemplaren 
in Zweifarbendruck hergestellt <fast 
,"ergriffen). Pr. M. 2500.- p,?rt.o~rei. 
Ungekürzte Volksaus8abe ,. I .er , 
t'rbenumsml'Fkarron (in nur 3000 
E..'( emplar~ n crsdlienen>. Preis 

M. 875,- portofrei' 

Die 
Bacher der Artusrunde 

Bibliophile Seltenheiten! 
(Im Bum6a1tdel vqroriff~1t) 

Nur wirklim auserlesene Kostbar. 
keiten fein.erotlsmer literatur, wir 
s.e nur selten zu finden sind. Jedes der 
z. Zt. nom lieferbaren 19 bibliophilen 
~Ieinode wurde in nur 200 nume. 
rrerten Exempl. auf der Privatpresse 
oder in Kunsrdruci< auf Quartformat 
abgezogen, auf Seide in H'olumnitt. 
Handdruckpapier d Hollanderpresse 

Worpswede handgeheftet 
Preis jed. ~in"'n. W erke s lvI.liDO.­
Alle 19 nom lief"rbaren Bände zu­
sammen bezogen M 26400.- portofr. 
Sämtllme Bümer gegen Namnahme 
oder Voreinsendung des Betrage. 

direkt zu beziehen durm 

:lafvr -'Verl_ 
Vers •• Abt.10 

Berlln - SdlIßdl1ensec: ' 
Postsmed<konto ' Berlin Nr.8074!. 

Ailslontfsi1tteressent'" 
btfte1t wir um A1toah i6r" 
Adresse zwe~s Extraojfert' / 
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Tanz-Leitung: MERCEDES ~ TANZ ~ PALAST T h eD i a mon d 
Kings Pro f. R 0 b e r t s u. 

M lle Y v e tt e • Par i s 
UNTER DEN LINDEN 50/51 • INHABER: KLUMPP al KNEBEL 

VORNEHMSTE TANZSTÄTTE Jazz - Band 

UNTER DEN LINDEN 10 uNoJOACHfMSTHALER STR. 
ECKE KANTSTR. 

..... 
AUSSTAlTUNGEN 

FOR HERJ~EN UND DAMEN 

AOt!051t Vlk1orift-Salt 
(LUTHER-SÄLE) 

W62, Lutherstr.31-32 Inhaber: Paul Heinridt 

Täglich TANZ außer Montag 

f dI~' Hütet euch vor "weisen 

filU(ß (fWiI I. ~~b~~~~ -V;::~.h~~ v!~; 
=nu~tt:"lo';:.e::'n=un:"d=w';:e'::;rt""'lo.';:e;'::D ;"'"M';"it:"te~ln~""";"das~ei~nzigartige Buch von Dr. RoSen 
über die _Verhütung der Empfängnis". (Titelang-abe hier Dicht gestattet). 
Ea befreit euch voo Sorgen! Preis M.15O,- Nachnahme, Porto extra. 

Bachverlag Et.ner, Stuttgart 113, Schlollatralle 57 b . 

Dr. Gustav Adolf 
Würtling reichte seiner 
Dame den Arm. - In 
den Salons allgemeines 
Händegesehüttel und 
Mahlzeitgemurmel . . . 
"In das blaue Kabinett, 
bitte, Herr Doktor - -
dort drüben, jenseits dt!r 
Halle!" - - - Er ge-

I leitete sie schweigend in 
das menschenleere Ge­
m ach und stand neben 
ihrem Sessel. 

"Ich muß dich sprechen, 
Adolf!" - Eine stumme 
Kopfneigung. 

.. Es ist empörend, wie 
du mich zu behandeln 
wagst -!" 

"Pardon, gnädige Frau 
- ich wüßte nicht . . . " 

.,Du weißt nicht? -
ah, sieh! . . . Gewaltsam 

t möchtest du die Erinne­
run g auslöschen . . . die 
Stunden von einst sollen 
tot sein - nicht gewe­
sen? 0, das könnte dir 
gefallen, mich so zu be­
handeln. nachdem dich 
der Zufall . trotz aller 

I Vorsicht - gestehe es 
nur - an meine Seite ge­
führt hat! - - - Mich. 
die ich deine ersten, 
durstigen Küsse getrun­
ken - meine Frauenehre 
deinem Leichtsinn ge­
opfert hab' -" 

.. Cnädigc Frau, ich war 
damals ein Junge von 
fünfzehn Jahren und ... " 
Mit leidenschaftlicher Ge­
bärde unterbrach sie ihn. 

i r· ....... -. -. -. -- - - .-:::::.-::--.-.-.,-

Bu·· eher von dEnEn 
man spricht? 

Verlangen Sie ko.tenlose 
Prospokte von 

VErlag Aurora (Kurt Marin) 
WElnbDhla b. Dresden. 

Brillanten 
Wir suchen 

dringend kleine u.l1rof}e Brillanten, Smarllgde, Perlen, Perl­
schnUre. Bruchgold, KetIen, Ringe, Gegenstllnde aus Gold, 
Silber u. Platin u. zahlen ganz enorm hohe Auslandspreise, 

Koslenlose Taxen. Barauszahlung ohne Steuerabzug . 

Wir bieten 
Preise, dk der VerklIufer nldlt In Amsterdam, Anlwer­
pen oder Pllrls erzielen kann. 

I Berliner Juwelenverwertungshaus 

I ~_po","m" so:~w" ,,'(i"ü"! L" 
gibt gelocktes Haar 

Haben Sie sdlOn darüber nachgedamt, wie 
gelodttes 'Haar Sie versmönern würde? 
"WavcurI" gibt dem Haar hübsme, 
bleibende Locken. Ein Paket genügt, wenn 
aum Ihre Haare nom so widerspenstig 

I sind. Jemand, der das Mittel benutzt hat, sagt : "Meine Haare 
: bildeten bald eine Masse von ondulierten Locken." Das 
;.Erzeugnis hat bei Damen, Herren und Kindern die gleime 
· Wirkung. Es ist das, was Sie seit Jahren sumen. Garantiert 
· unsmädlim. Preis 100 Mk, Freiporto. Spezialrabatt während 
: einiger Women für jedermann, der auf diesen Prospekt Bezug 
I nimmt. Senden Sie daher bitte sofort 50 Mk: ein, und Sie erhalten 
· dafür ein großes Paket im Werte von 100 Mk., 2 Pakete 

für 90 Mk. Henry Michaels, Berlin, Lothringer Str. 75. 

=11111111111111111111\11111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111(1II1111111111111111111111111111111111111111111fg , , 
= = 
I I = NILS PRIEN = I Robes Cosnunes G. M. B. H. Pelze Manteaux i 
! ßERLIN WO, ßUDAPESTER STR.1, ECKE I..ENNEsTR. • I..tJTZOW 2015-2016 ! 
11111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111111 
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Hugo Barum I). eie ... BerUn SW 68 
Llndenltra.6e 18/19 

~:~~ 

!lJertin UJ ö7, !/)atoUJstrajJe 6 

Allabendlich 8 Uhr: 

Fra u A da. G. m. b. H. 

C ... .. 
:a 
•• 
" ~ .. -

'holographien Galante Bibliothek 
Kultur- und Sittengeschichdidu~ 
Werke. - Prospekte frei. 
Deutsches Versandhaus 75 

fIlr das lunggeseltenheim. 
Man verlange Probesendg. 
Postfach119, Hamburg36. I Dresden-N., Jordanstr. 19. , 

wenn man un6epe 

eleganten 
0alpn.5<2huhe 

tpägt. 

"Aöla" 

igene !Jabpikciiion 

"Fortwerfen willst du mich. wie eine von der 
Straße? ... Aber das wird nicht geschehen. schwöre 
ich dir - -'" 

"Nein. das wird nicht geschehen." Es war die eis-
kalte Stimme des Kommerzienrats Melvenkord. der 
unbemerkt hinter die beiden getreten war. Die 
Männer sahen sich in die Augen. - - -

"Sie werden mir Rechenschaft geben'" 
"Freiherr von Wälkendahl wird mich Ihrem Be­

auftragten gegenüber vertreten." 
Die Andeutung einer Verbeugung gegen den Kom­

merzienrat. ein ruhiges. kaltes Neigen vor der Dame . 
- Dr. Würtling schritt aus dem Zimmer. 

• 
Ich geleitete kürzlich eine ältere Dame in der 

Dämmerung über den Friedhof. Die Unterhaltung 
hatte ich aufgegeben. da meine Begleiterin mit ihren 
Gedanken bei ihrem Seligen zu weilen schien. 
Schweigend schritt ich neben ihr. 

Da klang plötzlich von seitwärts her. aus den 
Reihen der Gräber. die helle Stimme einer Jungen 
Frau: ,,0 - Dr. Gustav Adolf Würtling - war das 
nicht der Verführer von 0 • 0" 

"Ssst!" mahnte die Stimme des Gatten. und sein 
Blick streifte mich. 

Dann. als wir vorüber waren. hörte ich ihn ge­
dämpft antworten: "Du hast recht; es war der Ver-
führer von 0 • • " H . Friedrich 

I virzw~if~ifinF;;~inhr.n I 
, Im Vertrauen ,.,.asrt. beim AIISble! 

I der mODatl. Rerell.1 ... ~n Sie .ich nicht 
irrefübreD durch Viel verapredleade uDd 

I prableri.che Angebote. Nur meine n""en. 
bebördlicheneita I!"Prüft .... und geneb. 

I misrteo Icräftir wirkenden Spezialmittel 

I beReD totaicher auch iD bedenklichen 
I bereite hoffDunploaen Fällen. Oankbar; 
I Frauen schreiben mir. welche anderweitir 

zwecklos veraucht haben. überr .. c:h~."de 
Wirkunr schOll in zwei StuDdCll. Keine 

! Berufsstörunr. Garantiert uDachidlich. 
1 T auaende Danbc:hreibea bezeugen den 
, [.folr. Oiakreter Veraand per Nachn. 

I, Frau Ida Kilbe •• HambW'lr Be85 
Pete .. tra8e 68. 

. Frühere Bezirlra·Hebamme. 
._-----------

In.eressante BOCher 
Katalog M. 1.-. F. RIlleB' 
VBrllg, Wolfach :1 <Baden): 

! ~I~ KlrPBrpliigi 
, : SehlllIlIB' laaglr, 
I • ärztl. gepr. 
! : Kurfnrstenstraße 167 I. . 
; ... ..,. ...... ~ ~ ..... e: ... -e:.~ 
1------------------____ __ 
, Gummiwarenversand 
; "F"mlna",BB.Un·FrIBdBnau 84 
'I' Offerte Sl"ren Rückporto und ADrabe 

der gewünachten Artikel. 

Oroßer Verkauf von Mänteln, Kleidern, Kostüm,en, Rö~ken, ZU enorm b,ell,egen Prelesen 
U Blusen, Jumpers und Woll· Trakotkleldern 

-Konfekt·onshaus des Westens Potsdamer StraBe 132, nahe Potsdamer Plata . I , kein Laden, nur I. Stock I Telephon. LUtaow '1'884 

. ~UI~8': .~erliner Lebenc Verlagsgesellschaft m. b .. H. / Verantwortlich für den kOnstlerismen und redaktionellen Teil: Olaf Skolnar, Berlin.Friedenau, fOr die Inserate : Alfred 
re " BuUn I SchrIftleItung und Expedition: Berlin SW61, Belle.AlIiance.Platz 8 / Fernsprecher: Amt Dönhoff 5384 / Kllsch(cs und Offseldrud<: Dr. Seile ~ Co., A.O" Berlln SW29. 

Zo"enu Straße 55 I Manu.kripte und Blldu kÖDnen nur zurOd<gcsandt werden, wenn ausreichendes ROd<porto beigefügt ist I Man abonniert durch aUe Buchhandlungcn oder dIrekt beim Vulag 
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